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Die verlorenen Schokoladeneier 
des Osterhasen

Es war einmal in einem Zauberwald, da lebte ein 
besonderes Tier, der Osterhase. Jedes Jahr versteckte 
der Osterhase überall im Wald Schokoladeneier, die die 
Kinder am Ostertag finden konnten. Es war eine 
Tradition, die Kindern und Erwachsenen gleichermaßen 
Freude bereitete.

Doch eines Jahres geschah etwas Schreckliches. Der 
Osterhase hatte alle Schokoladeneier gesammelt, die er 
verstecken wollte, aber auf dem Weg dorthin stolperte 
er und fiel hin, und alle Schokoladeneier rollten weg und 
gingen verloren. Der Osterhase 
war am Boden zerstört. Er 
wusste nicht, was er tun sollte! 
Er hatte Angst, dass Ostern 
ruiniert war und die Kinder 
enttäuscht sein würden.


Der Osterhase saß auf einem 
Felsen und weinte, als ein 
kleiner Junge vorbeikam. Der 
Junge bemerkte, dass der 
Osterhase traurig war und fragte ihn, was los sei. Der 
Osterhase erklärte ihm alles, und der Junge bot ihm an, 



ihm zu helfen, alle verlorenen Schokoladeneier zu 
finden.

Als der Osterhase und der kleine Junge zu ihrem 
Abenteuer aufbrachen und durch den magischen Wald 
gingen, fragte der kleine Junge: "Weißt du, wo das 
erste Ei sein könnte?"

Der Osterhase dachte einen Moment nach und 
antwortete: "Ich glaube, das erste Ei ist in der Nähe 
des Flusses gerollt. Um dorthin zu gelangen, müssen wir 
ein paar Brücken überqueren, aber sei vorsichtig, sie 

können wackelig sein."


Der kleine Junge nickte und sie 
setzten ihren Weg fort. Als sie 
weitergingen, trafen sie auf eine 
Eichhörnchenfamilie. Der 
Osterhase fragte höflich, ob sie 
Schokoladeneier gesehen hätten, 
aber die Eichhörnchen 
schnatterten nur und huschten 
die Bäume hinauf.


Der Osterhase und der kleine Junge gingen weiter und 
erreichten bald den Fluss. Die erste Brücke überquerten 
sie mühelos, aber als sie sich der zweiten näherten, 
sahen sie, dass eine Planke fehlte. Der kleine Junge sah 
besorgt aus, aber der Osterhase sagte: "Keine Sorge, 
ich hüpfe rüber und hole das Ei. Halte dich einfach an 
meinem Schwanz fest, und ich ziehe dich hinüber."

Der kleine Junge hielt sich an dem flauschigen Schwanz 
des Osterhasen fest, und der Osterhase hüpfte 
vorsichtig über die Brücke auf die andere Seite. Er fand 



das Ei in der Nähe eines Baumes und hob es in seinem 
Korb auf. Als sie zurück über die Brücke hüpften, sahen 
sie eine Otterfamilie, die im Fluss spielte. Der Osterhase 
fragte sie, ob sie irgendwelche Eier gesehen hätten, und 
die Otter nickten und sagten, sie hätten eines in der 
Nähe eines Biberdammes gesehen.

Der kleine Junge und der Osterhase gingen weiter und 
folgten dem Fluss bis zum Biberdamm. Als sie dort 
ankamen, sahen sie eine Gruppe von Bibern, die einen 
neuen Damm bauten. Der Osterhase fragte die Biber, ob 
sie irgendwelche Eier gesehen hätten, und die Biber 
antworteten: "Wir haben keine 
Schokoladeneier gesehen, aber 
wir helfen euch beim Suchen, 
wenn wir eins haben können!"


Der Osterhase lächelte und 
sagte: "Ich gebe jedem von 
euch ein Stück Schokolade, 
wenn ihr uns helft, die Eier zu 
finden." Die Biber stimmten 
eifrig zu, und gemeinsam 
suchten sie die Gegend ab, bis sie zwei Eier in der Nähe 
des Flussufers fanden.

Nachdem sie die ersten Eier gefunden hatten, setzten 
der Osterhase und der kleine Junge ihr Abenteuer fort, 
begegneten verschiedenen Tieren und stellten Aufgaben, 
um die restlichen verlorenen Schokoladeneier zu finden. 
Jedes Tier, dem sie begegneten, hatte eine eigene 
Persönlichkeit, und der kleine Junge lernte viel über die 
Kreaturen des Zauberwaldes.




Schließlich fanden sie das letzte Ei in dem versteckten 
Bau, wo die Kaninchenfamilie es sicher aufbewahrt 
hatte. Der kleine Junge war aufgeregt und sagte: "Wir 
haben es geschafft! Wir haben alle Eier gefunden!"

Der Osterhase lächelte und antwortete: "Ja, und ohne 
deine Hilfe hätten wir es nicht geschafft. Danke, dass 
du mein Freund bist und Ostern gerettet hast."

Der Osterhase war überglücklich! Dank der Hilfe des 
kleinen Jungen hatten sie alle verlorenen 
Schokoladeneier gefunden. Der Junge und der 
Osterhase kehrten zum Haus des Osterhasen zurück, 
und der Osterhase begann erneut, die Schokoladeneier 
zu verstecken. Diesmal half der kleine Junge ihm, die 
Eier zu verstecken, damit sie nicht wieder verloren 

gingen.

Am Ostermorgen kamen die 
Kinder aus dem ganzen Wald, 
um die Schokoladeneier zu 
suchen, und sie fanden sie alle. 
Der Osterhase war glücklich 
und erleichtert und dankte dem 
kleinen Jungen für seine Hilfe. 
Der kleine Junge war glücklich, 
dass er dem Osterhasen 

geholfen und Ostern gerettet hatte.

Von diesem Tag an wurden der Osterhase und der kleine 
Junge gute Freunde. Jedes Jahr versteckten sie 
gemeinsam die Schokoladeneier und sorgten dafür, dass 
Ostern mit Freude und Glück im Zauberwald gefeiert 
wurde.


